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Sa 15 OT
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Auf den Spuren

von Thomas

Müntzer

Adrian Hartke

Thema Auf den Spuren von Thomas Müntzer

Kurzbeschreibung Burg & Schloss Allstedt ist mit seiner

deutschlandweit einzigarigen Bau-

und Nutzungsgeschichte und als au-

thenische Wirkungsstäte des Theolo-

gen und Reformators Thomas Müntzer

ein reformaionsgeschichtlicher Ort

von bedeutendem Rang.  

Am 13. Juli 1524 hielt Thomas Münt-

zer auf Burg & Schloss Allstedt vor

Herzog Johann dem Beständigen und

dessen Sohn Johann Friedrich seine Predigt „Auslegung des andern Unterschieds 

Danielis des Propheten“, die als  Fürstenpredigt in die Geschichte eingegangen ist. 

Der authenische Ort dieses bedeutenden Ereignisses ist auf Burg & Schloss Alls-

tedt bis heute erhalten geblieben: Die spätgoische Hofstube, die von Kurfürst 

Friedrich dem Weisen um 1500 erbaut wurde. In jener Predigt mahnte Müntzer, 

der die Apokalypse nahen sah, die Fürsten, sich ihrer Verantwortung für den 

Schutz der „wahren“ christlichen Gemeinde zu stellen. Seit März 1523 war Thomas

Müntzer Pfarrer der Stadtpfarrkirche St. Johannis in Allstedt. Hier sah er die 

Chance gekommen, eine „wahrhat“ christliche Gemeinde aufzubauen, wie sie in 

der Anfangszeit der Kirche bestand, und begann sofort mit diesem Werk. Als erster

Reformator überhaupt hielt er hier einen Gotesdienst komplet in deutscher 

Sprache und schuf eine Gotesdienstordnung für den Alltag (Evangelisches 

Kirchenamt) und die Sonn- und Feiertage (Deutsch-Evangelische Messe). Den 

Gotesdienst feierte er nach Vorbild der urchristlichen Gemeinden mit dem Gesicht

zur Gemeinde gerichtet. Müntzers Allstedter Zeit gehörte zu den 

schafensreichsten seines Lebens. Seine hier entstandenen Schriten und Drucke 

beeinlussten nachhalig das Reformaionsgeschehen. 

Im Zuge der Reformaionsdekade bot sich für Burg & Schloss Allstedt die einmalige

Chance, die 1989 eingerichtete Thomas-Müntzer-Ausstellung nach dem neuesten 

Stand der Müntzerforschung neu zu konzipieren. Im November 2014 wurde die 

neue Dauerausstellung "1523 - Thomas Müntzer. Ein Knecht Gotes" feierlich 

eröfnet. Dem Mann ohne Gesicht wird hier ein Gesicht gegeben. Jeder 

Besucher/in kann sich selbst ein Urteil bilden, ob Müntzer zurecht im Schaten 

Luthers steht oder ob seine Reformen 

würdig sind, ins rechte Licht gerückt zu

werden.
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